
Zeitschriftenumschau 
Probleme. der vollbeschäftigten Wirtschaft 

Seitdem die Vollbeschäftigung der deutschen 
Wirtschaf t erreicht ist, bewegen zwei Fragen die 
wirtschaftspolitische Diskussion besonders : i . K a n n 
die F inanzierung der öffentlichen Aufgaben nun 
noch in derselben Weise wie bisher fortgeführt 
werden?' 2. Wie kann die nationale Le i s tung noch 
über die bisherigen Grenzen hinaus gesteigert 
werden? 

Das Problem der Finanzierung 

Zu der ersten F rage findet sich eine besonders 
bemerkenswerte Diskussion im Bankarchiv. Profes
sor Terhalle („Finanz wunder oder konsequente 
Wirtschaftspoli t ik", in Bankarchiv, Jg . 1931, N r . 1, 
vom 1. J anua r 1939) wirft zwei F ragen auf: , ,1. Wie 
ist es möglich geworden, so gewaltige W e r t e an 
Gütern und Leistungen von vorneherein der Staats
wirtschaft vorzubehalten? 2. Welche Aufgaben muß 
die Finanzierungstechnik übernehmen, um die ein
zelwirtschaftliche .Regulierung' s icherzustel len?" Es 
sei volkswirtschaftlich nicht allzu schwer gewesen, 
vorher ungenützte Leistungskraft für die Staatsauf
t räge einzusetzen. E r s t mit der Vollbeschäftigung 
habe sich die Aufgabe ergeben, im Interesse der 
Staats lieferungen störende pr ivate Auft räge von der 
Produkt ion fernzuhalten. Die „automatische En t 
s tö rung" durch den s tark erhöhten Steuereingang 
reiche allein nicht aus, die private Nachfrage genü
gend zurückzudrängen; vielmehr müsse hierzu auch 
jetzt noch in s tärkerem U m f a n g der Staatskredi t 
zusätzlich eingesetzt werden. 

Damit nun eine wirtschaftlich ungesunde Geld
vermehrung vermieden werde, müßten dabei in erster 
Linie die in der Pr ivatwir tschaf t freigelegten Ein
kommensteile, vor allem also die Ersparnisse heran
gezogen u n d möglichst vollständig für den einen 
großen Zweck der Staatsfinanzierung „beschlag
nahmt" werden. Die B a n k e n insbesondere müßten 
in ihrer Friedensaufgabe, mit Hilfe von Kreditein
räumung die Inangriffnahme beliebiger neuer P ro 
duktionsaufgaben durchzusetzen, beschränkt werden. 
Die pr ivate Konkurrenz um das Geldkapital durch 
„S teue rung" des Kapi ta lmarktes zurückzudrängen, 
genüge aber ebenfalls noch nicht. Daneben t rete noch 
eine neue F o r m des Zwangssparens, indem die Ver
wendungsfreiheit für Markter löse der Produzenten 
eingeschränkt werde; dies geschehe z. B. in der Form 
von Investi t ionsverboten, Verweigerung der Mate
r ialzutei lung für Ersatzbeschaffungen usw. N u r 

durch die Kombinat ion aller dieser Methoden habe 
ein „F inanzwunder" außerhalb des Inflationsweges 
geschaffen werden können. 

Denselben Fragenkomplex, vom Gesichtspunkt 
der Banken aus, greift B. Benning in der gleichen 
Zeitschrift auf (Nationalwirtschaftl iche Finanzie
rung und Kredi tbanken, in : Bankarchiv, Jg . I939> 
Nr . 2, vom 15. J anuar 1939). E r schildert zunächst 
die verschiedenen Etappen der deutschen Finanz
politik vom Vorgriff auf den Geldmärkten bis zur 
ausschließlichen Deckung aus laufenden wirklichen 
Einnahmen und Kapi ta lmarktmit te ln . Dabei bringt 
e r konkrete zahlenmäßige Angaben über den Einsa tz 
der Kredi tbanken für die F inanzierung sowohl auf 
dem Geld- wie auf dem Kapi ta lmarkt . Dieser sei 
auch gegenwärt ig noch sehr bedeutend. Zugleich aber 
mache sich nun, vor allem seit 193S, aus den ver
schiedensten Gründen ein wachsender Bedarf der 
Unternehmerwir tschaf t für Bankkredit geltend. 
Seine Befriedigung liege durchaus im Rahmen der 
von der Reichsregierung gestellten Aufgaben (dies 
ist inzwischen auch durch das Schreiben des Füh
rers anläßlich der Übernahme der Reichsbank durch 
Funk bestät igt worden) . Denn es handle sich gerade 
jetzt darum, die Elast izi tä t der Wirtschaft und ihre 
Ini t ia t ivkräf te zu erhalten und zu steigern; außer
dem könnten durch erhöhten mittelfristigen Persö-
nalkredit an kleine und mitt lere Industr iebetr iebe 
auch heute noch weitere Produkt ions reserven mobi
lisiert werden. E s liege bei dieser pr ivaten Kredi t 
gewährung durch die Banken auch keinerlei Lücke 
im System der Kapi ta l lenkung vo r ; denn schon in 
der G ü t e r S p h ä r e erfolge heute durch Rohstoff
wirtschaft, Kontingentierungen, Verbote usw. eine 
umfassende öffentliche Invest i t ionslenkung; damit 
sei bereits entschieden, welche Kredi tansprüche über
haupt an die Banken herangetragen würden. Nicht 
die Kreditpoli t ik, sondern die direkte Invest i t ions
kontrolle übe heute das schwierige A m t aus, Schieds
richter über die rivalisierenden Investi t ionen zu 
sein. Die Forderung Terhalles (s. oben), die Kredi t 
hergabe der Banken an Pr iva te noch weiter einzu
schränken, erübrige sich also von selbst. Innerhalb 
des vorgegebenen Rahmens müsse vielmehr den 
Banken ein besonders hohes Maß unternehmerischer 
Dispositionsfreiheit gelassen werden. Die angestrebte 
vers tä rk te Einschal tung der unternehmerischen 
Wirtschaf t in die Erfül lung der nationalen Aufgaben 
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biete eine erwünschte ' Ent las tung der Öffentlichen 
Haushal te und unterstelle auch diese Produkt ions
vorgänge einer bewährten Kalkulat ionsrechnung. 

* 
Die Kapitallenkung 

Die mannigfachen technischen Formen, in denen 
heute die „S teuerung" des Kapi ta lmarktes im 
Interesse des öffentlichen Bedarfs vor sich geht, 
schildert in einem sehr interessanten Aufsatz 
Staatssekretär Rudolf Brinkmann (Rechtsgrundlagen 
der Kapi tal lenkung, in : Zeitschrift der Akademie 
für Deutsches Recht, 6. Jg. , Heft i , i . J anua r 1939). 
Die s tarre F o r m eines „Kapital lenkungsgesetzes" sei 
angesichts der wechselnden Notwendigkeiten nicht 
für geeignet erachtet worden. Die Lenkung werde 
vielmehr d u r c h ' d e n Reichswirtschaftsminister, im 
engsten Einvernehmen mit Reichsbank und Reichs
finanzminister, gehandhabt. Zunächst habe man sich 
auf die bestehenden gesetzlichen Vorschriften 
stützen können (Börsenaufsicht, Aufsicht über Spar
kassen, Hypothekenbank, Versicherungsgesellschaf
ten; Genehmigungspflicht für neue Inhaber Schuld
verschreibungen). U m auch die Emission von Aktien 
und Industrieanleihen kontrollieren zu können, seien 
die Zulassungs stellen der deutschen Börsen durch 
Erlasse von Ende Oktober 1933, Anfang F e b r u a r 
und Ende Oktober 1934 angewiesen worden, vor 
jeder Zulassung mi t dem Reichsbankdirektorium, 
später dem Reichswirtschaftsminister, Füh lung zu 
nehmen. Ergänzend sei am 25. Mai 1934 auch die 
Einführung von Wertpapieren in den sogenannten 
geregelten Freiverkehr genehmigungspflichtig ge
macht worden. Versuche, Aktien oder Namens
schuldverschreibungen auf andere Weise unterzu
bringen, seien im Rahmen der neugeschaffenen Orga
nisation der gewerblichen Wirtschaf t durch Er lasse 
des Reichswirtschaftsministers an die Reichsgruppe 
Banken 1935 und 1937 genehmigungspflichtig ge
macht worden. Der zweite typische Weg der Kapi ta l 
beschaffung, nämlich durch K a p i t a l e r h ö 
h u n g , könne auf Grund der Genehmigungspflicht 
nach der Verordnung zur Durchführung und 
Ergänzung des Anleihestockgesetzes vom 27. Fe 
b rua r 1935 überwacht werden. Der dr i t te Weg, 
nämlich Aufnahme langfristiger Darlehen, sei da
durch in die Überwachung einbezogen worden, daß 
bei . den wichtigsten Darlehensgebern, so bei den 
öffentlichen und größten Versicherungsgesellschaf
ten, besondere Aufsichts rechte der öffentlichen H a n d 
vorlagen. H i e r wie in einer Reihe anderer Fälle 
konnten also die bestehenden gesetzlichen Formen 
beibehalten und nur die Gesichtspunkte der Prüfung 
verändert werden. 

E r s t angesichts der starken finanziellen Be
lastung des Reiches im Sommer 1938 seien neue 
Wege nötig gewesen, um auch den letzten Pfennig 
Kapi ta l dem Reich zu sichern. A m 12. August . 1938 
sei durch den „Hypothekensperrerlaß" an alle .wich
tigen Kapi tahnarkts te l len (auf dem Wege über die. 
Wirtschaftsgruppen) und an die. Sozialversicherun
gen die Hingabe von, Hypothekardarlehen für 
Bauten verboten worden. Diese Maßnahme, von der 
später einige Ausnahmen bewilligt worden seien, sei 
von vornherein bis 1. Apri l 1939 befristet worden. 
Neuestens seien auch Kapital lenkungsmaßnahmen im 
Zusammenhang mit der Sühneleistung der Juden er
gangen, so am 3. November 1938 der Depotzwang 
für Wer tpapiere jüdischer Eigentümer, ferner für 
die E rk l ä rung vom 10. Dezember 1938, wonach 
Wertpapiere auf die Sühneleistung unmit te lbar in 
Zahlung zu nehmen seien und auf den Verkauf ver
zichtet werden könne. 

Leistungsste igerung 

Die große Aufgabe der Leistungssteigerung der 
vollbeschäftigten deutschen Wir tschaf t ist am 
14. Dezember 193S durch den Beauftragten für den 
Vier jahresplan dem Reichs wirtschaftsminister zur 
aus schließlichen Le i tung übert ragen worden. Staats
ra t Rudolf Schmeer vom Reichswirtschaftsministe
r ium zeigt in einem Aufsatz (Leis tungssteigerung! 
in : D e r deutsche Volkswir t , 13. Jg. , Nr . 18 , .vom 
3. Feb rua r 1939) den Rahmen für diese Aufgabe 
auf. E r geht davon aus, daß bisher noch viel zu viel 
Fehler in der Rat ional is ierung vorkämen, sowohl 
durch die A r t der Entlohnung, durch willkürliche 
Preispoli t ik, wie auch durch ungenügende Kosten
kontrolle und Organisat ion des einzelnen Arbei ts 
vorganges. T r ä g e r der Rat ional is ierung müsse in 
erster Linie die Wirtschaft selbst sein, der Betriebs
führer im Betriebe, die Gliederungen der gewerb
lichen Wirtschaft in den einzelnen Wirtschaftszwei
gen, der Reichs wirtschaftsminister als zentrale Le i 
tung. Zunächst müßten die Rat ional is ierungträger 
selbst rationalisiert werden, damit hier jegliche 
Doppelarbeit von verschiedenen Körperschaften und 
Ausschüssen vermieden werde. Zu diesem Zwecke 
seien auch *die bestehenden Rational is ierungsträger 
in dem „Reichsausschuß für Leis tungsste igerung" 
zusammengefaßt worden. Im Betrieb gelte es, durch 
Leistungslohn, genaueste Leistungsanalyse (Zeit
ermit t lung usw.) und entsprechende Auftragsanalyse 
die Leis tung zu steigern und Verlustquellen auszu
schalten. Bewährte Normen müßten für verbindlich 
erklär t werden; die Austauschbarkei t von Einzel
teilen müsse überall gefordert werden. Dazu müsse 
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eine Rational is ierung -der Berufsausbildung t re ten: 
•für. staatspolitisch wichtige Berufszweige müsse ein 
jährliches--Nachwuehskpntingent s ichergestel l t .wer
den,, die Berufsschulen müßten vereinheitlicht werden 
(wozu- ein Beruf ^ S c h u l g e s e t z ' in Vorberei tung " sei), 
die H o c h - und Fachschulen .müßten an den Bedürf
nissen, der Wirtschaft ausger ich te t .und durch plan
mäßige Begabtenförderung aufgefüllt werden. 
Sehl ieß-I ich aber gelte es, durch . weitere -Auskäm
mung von Handwerk, Einzelhandel und Hausie
rern, sowie durch entsprechende Umschulung neue 
-Arbeitskräfte für die Mangelberufe zu gewinnen. 
Diesem letzteren Zweck diene'-vor allem die „Zen
tralstelle für zusätzliche Facharbeiterheranbildung".. 

Neuere Aufsätze und Bücher über Fragen der 
ostmärkischen Wirtschaft 
Bürckel, Josef: E i n Jahr Wirtschaftsaufbau in der 

Ostmark, in: Der Vierjahresplan, 3. Jg. , Heft 3, 
S. 29S (5. Februar 1939). 

Demmer, Dr. IC, Vizedirektor der Österreichischen 
Credi tanstal t -Wiener Bankverein: Die Umste l 
lung österreichischer Aktiengesellschaften 193S, 

• , Wien, M a n z . 
Feichtinger, E . .K.: Die Eingl iederung der öster-

- reichischen Landwirtschaft , i n : Der Vierjahres
plan, 2. Jg. , Hef t . 12, S. 747 (Dezember 1938). 

Grünewald, Ob.-Reg.-Rat : Die gesetzliche Kranken
versicherung in Österreich, i n : Deutsche Ver
wal tung, Berlin 1938,_ 1$. Jg. , N r . - 2 i . 

Hahn, Dr . Hans-Georg, Ber l in: Die Eingl iederung 
der österreichischen und sudetendeutschen Wir t -

.' • schaff in die Organisat ion des Altreiches, i n : 
Die deutsche Volkswirtschaft',• 7. Jg. , Hef t 35, 

. S. 1329. 
Heller, Min . -Rat : Die-Rentenversicherung der Ange

stellten im Altre ich und im Lande Österreich, 
i n : Die deutsche Verwal tung, 16. Jg., Heft 2, 
S. 4S (25. J anuar 1939). 

Knotsinger, Dr . F r a n z : Der Rückgang des Gebirgs-
• bauefntums in Niederösterreich. Eine siedlungs-

T kundliche Darste l lung seiner Grundlagen an 
H a n d der Entwicklung im oberen Schwarzatal . 
Mit 1 Kartentafel , 3 Bildertafeln und 7 T e x t 
abbildungen. (Südostdeutsches Bauerntum. 
Herausgegeben von Erns t Lagler , Pr ivatdozent 
an der Univers i tä t Wien, Bd. I.) Berlin und 
Wien, 1938, F ranz Vahlen, X I I I , 111 
R M 7-80. 
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Oberascher, Dr. L. s Wien : H a m b u r g und Wien, in : 
Wirtschaftsdienst , 23. "Jg., Heft 52, S. 1771 
(30. Dezember 193S). , . 

Ostermann, He inr ich : Die Elektroindustr ie der Ost
mark, in : Der Vierjahresplan, 3. Jg., Heft 3, 
S, 314 (5. Februar 1939). 

Riehle, Dr . Joachim, Min.-Rat, Berl in: Die Grund
kreditanstal ten . in der Os tmark nach der Ein
führung des Hypothekenbankengesetzes und des 
Pfandbriefgesetzes, in : Bank-Archiv, Jg . 1939-
Heft 4, S. 94 (15. Februar 1939). ' 

Sagener, YLurt; Die Eingliederung der ostmärkischen 
und sudetendeutschen Mineralölwirtschaft in 

. den großdeutschen Wirtschaf tsraum, in ; Pe t ro 
leum, Zeitschrift für die gesamten Interessen 
der Erdöl industr ie und des Mineralölhandels, 

•35- Jg-> Heft 1/2» S, 12 (11. J a n u a r 1939)-- • 

Sager, Reg.-Rat , Wien : Die Vermit t lung österreichi
scher Arbeitskräfte ins Altreich, in : Arbeitsein
satz und Arbeitslosenhilfe, Berlin 1938, 5. Jg., 
N r . 2 2 . t 

Schoeller, Phi l ipp v. : Die Entwicklung der eisen
schaffenden und der eisenverarbeitenden Indu
str ie in der Ostmark, • in : Der Vierjahresplan, 
3. Jg . , Heft 3, S- 308 (5. Feb rua r 1939)- ' 

Schön, H e r b e r t : Die Bedeutung der Gesetzgebung 
für die Erdölförderung der Os tmark und des 
Sudetengaues, in : Petroleum, Zeitschrift für die 
gesamten Interessen der Erdöl industr ie und des 
Mineralölhandels, 35. Jg. , Heft 1/2, S. 2 
(11. J anuar 1939). 

Seyß-Inquart, Dr., Reichsstat thal ter : Selbstverwal-
" t u n g i n der Ostmark, in : Zeitschrift der Akade

mie für Deutsches Recht, 6. Jg. , Hef t 1, S. 9 
(1. J anua r 1939). 

Simon, Dr . jur . H . A., Berlin, Mitglied der Akade
mie für Deutsches Recht: Das österreichische 
Stil lhalte-Sonderabkommen, in : Bank-Archiv, 
Jg- 1939. Heft 1, S. 7 (1. J anuar 1939)." 

Steiner, Ing . R., Vorstandsmitglied der Alpen-Elek-
trowerke A. G., W i e n : Gegenwart und Zukunft 
der Stromerzeugung und des Stromverbrauches 
in der Ostmark , i n : Die deutsche Volkswirt
schaft,- 7. Jg. , Heft 34, S. 1280. 

Wulff, H a n s , Min.-Rat , Berlin: Einführung der 
.'allgemeinverbindlichen Zinsabkommen im Lande 
Österreich, i n : Bank-Archiv, Jg . 1939, Heft 1, 
S. 4 (1. J anuar 1939). 
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Anmerkungen zu den vorstehenden Tabellen'. 

* Saisonbereinigt. — 0 Durchschnitt.! — *) Provisorische Zahlen. — J ) Monatsmitte. — 2) Monatssummen. —-
3 ) Monatsende. — 4 ) Monatsdurchschnitt. — e ) Jahresdurchschnitte aus 48 Ausweiswochen. — °) Ab 1938 in Reichs
mark. — 7) Berechnung von Mai bis Oktober 1938 auf Grund der Telephonkurse. — 8 ) Ohne Bankaktien. — 8 ) Kol. 19; 
Dividendensumme ausgedrückt in v. H. des Gesamtkurswertes; Kol. 20: Dividendensumme ausgedrückt in v. H. des 
Kurswertes der A. G., die Dividende zahlen. — 1 0 ) Monatszahlen bis März 1937 nach der damaligen Einlagenstatistik 
des Statistischen Reichsamtes, ab April 1937 nach der Monatsstatistik der deutschen Spar- und Girokassen; Jahres
ziffern einschließlich Zinsgutschriften. — ") Bis September 1938 nach den Angaben des Reichsverbandes deutscher 
Sparkassen in Österreich, ab Oktober 1938 nach der Monatsstatistik der deutschen Spar- und Girokassen. — Ab 
Dezember 1938 einschließlich Ausfallsgarantie des Reiches. — 1 S ) Großhandelspreis von Schweinefleisch als Viel
faches des Großhandelspreises von Futtermais. — 1 4 ) Ziffer für April 1938 wurde errechnet. — M ) Bis Februar 1938 

'Neuauftrieb auf dem Zentralviehniarkt in St. Marx ausschließlich, ab Marz 1938 einschließlich der Kontumazanlage 
und Außenmarktbezüge. — 1 G) Ab März 1938 mit den Vormonaten nicht vergleichbar, siehe Text unter „Arbeitslage". — 
") Ab April 1938 über die Vergleichbarkeit siehe Text unter „Arbeitslage". — 1 8 ) Ab Dezember 1938 Groß-Wien, 
früher Wien-Stadt; Österreich Land ohne die Gebiete, die an Groß-Wien gefallen sind. — I f l) Ab 15. Juli 1938 sind die 
Strecken westlich Wörgl der ehemaligen Bundesbahndirektion Innsbruck hierin nicht mehr enthalten, die seit dieser 
Zeit zur Reichsbahndirektion München, bzw. Augsburg gehören. — 2 0 ) Einschließlich Verkehr mit dem Altreich. — 
9 1 ) Erzeugung der in Wien vorhandenen Kraftwerke. 
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